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Integrierte Managementpolitik der AVI.DAT Software & Technology GMBH 

(Qualität, Informationssicherheit, Arbeitsschutz) 

1. Einleitung 
 

Unser Unternehmen verfolgt ein integriertes Managementsystem (IMS), das die Anforderungen der 
ISO 9001 (Qualitätsmanagement), ISO 27001 (Informationssicherheitsmanagement) und ISO 
45001 (Arbeitsschutzmanagement) berücksichtigt. Unser Ziel ist es, durch effiziente Prozesse, hohe 
Sicherheitsstandards und einen gesunden Arbeitsplatz nachhaltigen Erfolg zu sichern. 

2. Unsere Prinzipien 
 

Unser Erfolg basiert auf folgenden Grundsätzen und ist für uns verpflichtend: 

• Kundenorientierung: Wir liefern qualitativ hochwertige Produkte und Dienstleistungen, die 
den Erwartungen unserer Kunden entsprechen. 

• Informationssicherheit: Wir schützen sensible Informationen vor unbefugtem Zugriff, Ver-
lust oder Missbrauch. 

• Arbeitsschutz & Gesundheitsschutz: Wir minimieren Risiken, um sichere und gesunde Ar-
beitsbedingungen für alle Mitarbeitenden zu gewährleisten. 

• Einhaltung von Vorschriften: Wir erfüllen alle relevanten gesetzlichen, regulatorischen und 
normativen Anforderungen. 

• Ständige Verbesserung: Durch regelmäßige Audits, Risikobewertungen und Schulungen op-
timieren wir kontinuierlich unsere Prozesse. 

3. Qualitätspolitik (ISO 9001) 

• Sicherstellung der Kundenzufriedenheit durch termingerechte Lieferung und hohe Produkt- 
und Dienstleistungsqualität. 

• Förderung einer Fehlervermeidungskultur und kontinuierliche Prozessoptimierung. 

• Investition in die Schulung und Weiterbildung unserer Mitarbeitenden. 

• Überprüfung der Wirksamkeit durch jährliche Festlegung und Auswertung von SMART-Zielen 
im Qualitätsmanagement 

4. Informationssicherheitspolitik (ISO 27001) 

• Vertraulichkeit, Integrität und Verfügbarkeit von Informationen gewährleisten. 

• Implementierung technischer und organisatorischer Maßnahmen zur Cybersicherheit. 

• Sensibilisierung aller Mitarbeitenden für den sicheren Umgang mit Daten. 

5. Arbeitsschutzpolitik (ISO 45001, Nationaler Leitfaden für AMS und AMS-Arbeitsschutz mit 
System der VBG) 

• Identifikation und Bewertung von Gesundheits- und Sicherheitsrisiken. 
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• Umsetzung wirksamer Schutzmaßnahmen zur Unfallvermeidung. 

• Überprüfung der Wirksamkeit durch jährliche Festlegung und Auswertung von SMART-Zielen 
im Arbeits- und Gesundheitsschutz 

• Aktive Beteiligung der Mitarbeitenden an Arbeitsschutzprozessen. 

6. Interessierte Parteien und deren Anforderungen 
 

Unser Unternehmen berücksichtigt die Erwartungen und Anforderungen relevanter interessierter Par-
teien: 

 

Interes-
sierte Par-

tei 

Einfluss auf das 
Unternehmen 

Erwartungen und An-
forderungen 

Maßnahmen In-
Ex-
tern 

Mitarbeiter Erbringung der Ar-
beitsleistung 

Sicherer Arbeitsplatz, 
angemessenes Ent-
gelt, positives Be-
triebsklima, sichere 
Arbeitsabläufe 

Klare Verantwortlichkeiten, Kom-
munikation, Schulungen 

in-
tern 

Kunden Abnehmer der 
Produkte und 
Dienstleistungen 

Qualität, Termintreue, 
Preis-Leistungs-Ver-
hältnis, sichere Daten-
verarbeitung und hohe 
Verfügbarkeit und 
Schutz der Daten 

Kundendialog, Feedbacksysteme, 
kontinuierliche Verbesserung 

ex-
tern 

Betriebs-
räte 

Verhandlung von 
Betriebsvereinba-
rungen 

Verbesserung der Ar-
beitsbedingungen 

Regelmäßige Kommunikation, 
Einbindung in Entscheidungspro-
zesse 

in-
tern 

Wettbe-
werber 

Konkurrenz am 
Markt 

Steigerung der Markt-
anteile 

Effizienzsteigerung, Innovations-
kraft, starke Marktposition 

ex-
tern 

Verbände Technische Vorga-
ben für Produkte 

Einhaltung techni-
scher Standards 

Klare Verantwortlichkeiten, Pro-
zesskontrolle 

ex-
tern 

Berufsge-
nossen-
schaft 
(VBG) 

Sicherheit am Ar-
beitsplatz 

Einhaltung der Vor-
schriften, Risikomini-
mierung 

Umsetzung von Arbeitsschutz-
maßnahmen (AMS), regelmäßige 
Audits 

ex-
tern 

Staatliche 
Arbeits-
schutzbe-
hörde 

Sicherheit am Ar-
beitsplatz 

Einhaltung der Vor-
schriften, Risikomini-
mierung 

Umsetzung von Arbeitsschutz-
maßnahmen (AMS), regelmäßige 
Audits 

ex-
tern 

Kranken-
kassen 

Absicherung der 
Krankenversiche-
rung aller Mitar-
beiter 

Einhaltung der Vor-
schriften, Risikomini-
mierung, Gesund-
heitsförderung 

Umsetzung von Arbeitsschutz-
maßnahmen (AMS), regelmäßige 
Audits, Telearbeit, gute Work-
Life-Balance erreichen 

ex-
tern 

Rentenver-
sicherun-
gen 

Absicherung der 
Rentenversiche-
rung aller Mitar-
beiter 

Einhaltung der Vor-
schriften, Risikomini-
mierung, Gesund-
heitsförderung 

Umsetzung von Arbeitsschutz-
maßnahmen (AMS), regelmäßige 
Audits, Telearbeit, gute Work-
Life-Balance erreichen 

Ex-
tern 
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Gesell-
schafter/ 
Geschwis-
tergesell-
schaften 

Kapitalgeber / IT-
Kunden 

Nachhaltige Unter-
nehmensentwicklung, 
Rentabilität, keine ne-
gativen Geschäftsein-
flüsse durch Sicher-
heitsvorfälle 

Optimierte Abläufe, strategische 
Entwicklung, Einsatz und ständige 
Anpassung der Sicherheitsmaß-
nahmen 

Ex-
tern 

Versiche-
rungen 

Absicherung von 
Risiken 

Einhaltung der Versi-
cherungsbedingungen 

Risikomanagement, Sicherheits-
konzepte 

Ex-
tern 

BNetzA Vorgaben für Tele-
kommunikations-
dienstleistungen 

Einhaltung der ge-
setzlichen Vorgaben 

Regelmäßige Übersendung der IT-
Betriebssicherheitsleitlinie 

Ex-
tern 

Lieferan-
ten 

Material- und 
Dienstleistungs-
lieferung 

Stabile Geschäftsbe-
ziehungen, Pünktlich-
keit 

Lieferantenbewertung, langfris-
tige Kooperation 

Ex-
tern 

Kunden, 
Lieferan-
ten und 
Wirt-
schafts-
prüfer 

Abnehmer der 
Dienstleistungen, 
Beistellung von 
Material oder Be-
ratung, Prüfungen 
der Jahresab-
schlüsse nebst 
Anhängen 

Kunden und Lieferan-
ten machen periodi-
sche Abfragen zu di-
versen Anforderungen 
zu z.B. Datensicher-
heit, Arbeits- und Ge-
sundheitsschutz oder 
Geschäftsorganisation 

Rechtssicherheit durch Zertifikate 
von unabhängigen Dritten mit in-
ternationaler Anerkennung 

Ex-
tern 

 

7. Umsetzung & Verantwortung 
 

Die Unternehmensleitung trägt die Verantwortung für die Umsetzung dieser Politik und stellt die er-
forderlichen Ressourcen zur Verfügung. Alle Mitarbeitenden sind verpflichtet, sich aktiv an der Ein-
haltung dieser Prinzipien zu beteiligen. 

 

8. Kontinuierliche Verbesserung 
 

Wir überwachen regelmäßig die Wirksamkeit unseres IMS und verbessern es systematisch, um auf 
sich ändernde Anforderungen und Herausforderungen optimal zu reagieren. 


